
  
 

10. BIS 17. SEPTEMBER IN SÜCHTELN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WINDHAUCH, WINDHAUCH, 

SAGTE KOHELET, 

DAS IST ALLES WINDHAUCH. 
(KOH 1,2) 



 
Samstag, 09. Sept. 
 

18.15 Uhr  Vorabendmesse in St. Clemens 
_______________________________________________________ 
 
 
Sonntag, 10. Sept.  

 
09.30 Uhr:  Feierliche Übertragung der Reliquie der Hl. 

Irmgardis zum Heiligenberg 
10.00 Uhr:  Festmesse zur Eröffnung der Irmgardis-Oktav, 
 Mitwirkung Kirchenchöre St. Clemens u. St. 

Franziskus 
15.00 Uhr: Waldgottesdienst der 
  Evangelischen Kirchengemeinden in Viersen 
18.00 Uhr:  Andacht 

 
Montag, 11. Sept.  

 
10.00 Uhr: Hl. Messe mit der Pfarre St. Maria Helferin der 

Christen, Dornbusch 
18.00 Uhr:  Andacht (der Kolping-Familie) 

 
Dienstag, 12. Sept.  

 
10.00 Uhr: Hl. Messe mit der Pfarre St. Franziskus, 

Süchteln-Vorst 
11.45 Uhr: Gottesdienst mit der Hauptschule 
15.30 Uhr:  Segnung der Kinder 
18.00 Uhr:  Vesper / Sakramentaler Segen 

 



Mittwoch, 13. Sept. 
 

10.00 Uhr: Gottesdienst der Brüder-Grimm-Schule 
11.15 Uhr: Gottesdienst der Realschule 
15.00 Uhr:  Hl. Messe der Frauengemeinschaften der 

Region Kempen-Viersen 
18.00 Uhr:  Andacht 

 
Donnerstag, 14. Sept. 
 

10.00 Uhr: Gottesdienst der Martinschule 
15.00 Uhr: Hl. Messe für Senioren u. Kranke 
19.00 Uhr: Hl. Messe für Berufstätige 

 
Freitag, 15. Sept.  
 

10.00 Uhr:  Hl. Messe 
18.00 Uhr:  Rosenkranzgebet 

 
Samstag, 16. Sept.  
 

10.00 Uhr:  Hl. Messe 
18.00 Uhr:  Firmung mit Domkapitular Pfr. A. Schweikert 
  Mitwirkung: Junger Chor St. Clemens 
 

Sonntag, 17. Sept.  
 

10.00 Uhr:  Feierliches Hochamt 
15.30 Uhr:  Feierliche Vesper zum Abschluss der Oktav 

mit den Schützenbruderschaften Viersens 
 



 
 
 

ACH WIE FLÜCHTIG, ACH WIE NICHTIG 
IST DER MENSCHEN LEBEN! 

WIE EIN NEBEL BALD ENTSTEHET 
UND AUCH WIEDER BALD VERGEHET, 

SO IST UNSER LEBEN, SEHET! 
 

ACH WIE NICHTIG, ACH WIE FLÜCHTIG, 
SIND DER MENSCHEN SCHÄTZE! 

ES KANN GLUT UND FLUT ENTSTEHEN, 
DADURCH, EH WIR UNS VERSEHEN, 

ALLES MUSS ZU TRÜMMERN GEHEN. 
 

ACH WIE NICHTIG, ACH WIE FLÜCHTIG 
SIND DER MENSCHEN SACHEN! 
ALLES, ALLES, WAS WIR SEHEN, 

DAS MUSS FALLEN UND VERGEHEN. 
WER GOTT FÜRCHT‘, WIRD EWIG STEHEN. 

 
JOH. SEBASTIAN BACH 

(BWV 26) 
 
 
Bei extrem regnerischem Wetter werden die Gottesdienste nicht auf 
dem Heiligenberg, sondern in der Pfarrkirche St. Clemens gefeiert. 
Sollte der Gottesdienst auf dem Heiligenberg stattfinden, läuten die 
Glocken eine halbe Stunde vorher; wird der Gottesdienst in der Kirche 
gefeiert, wird eine Viertelstunde (wie üblich) vor Beginn des Gottes-
dienstes geläutet. 


